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Vereinfachte Erteilung von Visa für Olympische Spiele 2004

Die Europäische Kommission schlägt für den Zeitraum der Olympischen Spiele und der Paralympics 2004 in Athen ein Ausnahmesystem für die Ausstellung von Visa und die Einreise von Olympiateilnehmern in die Länder des Schengener Raums vor. Der Vorschlag hat zum Ziel, die Organisation der Spiele zu vereinfachen, soll die Visumspflicht für diejenigen Mitglieder der „Olympischen Familie“ die der Verordnung 539/2001 unterliegen jedoch nicht aufheben. 

Anstelle der persönlichen Beantragung und Abholung des Visums in den entsprechenden Konsulaten soll die Visumserteilung durch eine spezielle Nummer in der Akkreditierungskarte erfolgen. Der Vorschlag für diese Verordnung ist Ergebnis der Zusammenarbeit der Europäischen Kommission und der Olympischen Bewegung. Zudem konnten auch Mittel der Strukturfonds für die Vorbereitung der Olympischen Spiele bereitgestellt werden.

* * *

Bericht über Frauen und Sport

Der Ausschuss für die Rechte der Frau und Chancengleichheit des Europäischen Parlaments hat einen vorläufigen Bericht über Frauen und Sport vorgestellt.

In dem 38 Punkte umfassenden Forderungskatalog spricht sich der Ausschuss für die Chancengleichheit von Frauen im Schulsport, im Freizeitsport und im Wettkampfsport aus. Dies betrifft nicht nur die Ausübung des Sports, sondern auch die Gleichberechtigung bei der Besetzung von Positionen in Verbänden und Gremien. 

Folgende Bereiche werden dazu benannt:

Strukturierung der Frage „Frauen und Sport“

Entwicklung des Schul- und Freizeitsports

Gewährleistung gleicher Rechte im Hochleistungssport

Gewährleistung der Gesundheit von Athletinnen

Verstärkte Beteiligung von Frauen an der Beschlussfassung

Der Bericht ist vor dem Hintergrund zu sehen, dass die Beteiligung von Frauen in den verschiedenen Facetten des Sports seit der Begründung der Olympischen Spiele der Neuzeit 1896 in Athen zwar kontinuierlich gestiegen ist, aber immer noch deutlich unter der der Männer liegt. 

Der vorläufige Bericht wird nun im federführenden Ausschuss diskutiert und nach Einarbeitung der Änderungsanträge zur Abstimmung gebracht, bevor er im Plenum des Europäischen Parlaments verabschiedet werden kann.

* * *
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